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Graz: Tagung über Zukunft der akademischen Theologie 
Hauptreferent der Tagung im Rahmen des "Grazer Prozesses" am 8./ 9. Juli ist Mainzer 
Kardinal Karl Lehmann 
18.06.2010 

 

Graz, 18.06.2010 (KAP) Graz wird im Juli zum Dreh- und Angelpunkt der europäischen 
akademischen Theologie: Am 8. und 9. Juli diskutieren Delegierte aus 20 europäischen 
Ländern die gegenwärtige Rolle und Zukunft der universitären Theologie. Die Tagung, die im 
Kontext des sogenannten "Grazer Prozesses" steht, trägt den Titel "Gefährdet oder gefragt? 
Die akademische Theologie zwischen Bildung, Wissenschaft und Forschung". Den 
Hauptvortrag hält der Mainzer Bischof, Kardinal Karl Lehmann. 

 

Ziel der Tagung ist u. a. eine bessere Vernetzung der Fakultäten und eine Intensivierung der 
Zusammenarbeit. "Sie ist die grundlegende Bedingung für eine gemeinsame Stimme 
innerhalb der europäischen Wertediskussion, die angesichts der zahlreichen Krisen dringend 
nötig ist", heißt es dazu in einer Presseaussendung der Universität Graz. 

 

Unter den Referenten sind die Dekane der theologischen Fakultäten sowie hohe Vertreter der 
europäischen Kirchen, darunter der evangelische Bischof Michael Bünker sowie der Präsident 
der Konferenz Europäischer Kirchen (KEK) in Genf, Metropolit Emmanuel von Frankreich. 
Grußbotschaften werden u.a. der Grazer Diözesanbischof Egon Kapellari sowie der 
griechisch-orthodoxe Metropolit Michael Staikos geben, Medienkompetenz bringt "Styria"-
Chef Horst Pirker ein.  

 

Die Tagung ist eingebettet in den sogenannten "Grazer Prozess". Bereits in den Jahren 2002 
und 2006 fanden im Rahmen dieses Prozesses zwei internationale Konsultationen dieser Art 
statt - organisiert von der Konferenz Europäischer Kirchen zusammen mit der Katholisch-
Theologischen Fakultät Graz. Der "Grazer Prozess" versteht sich als ökumenische Plattform 
zum theologischen Austausch auf universitärem Level. Sein Ziel ist die Schaffung einer 
Ökumenischen Konferenz Europäischer Fakultäten.  

 

www.uni-graz.at/grazerprozess  
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